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Grußwort des Münchner OB Christian Ude

Was vor ein paar Jahren 
mit der Initiative zur Ent-
schärfung der Alkohol- und 
Drogen problematik rund um 
den Orleansplatz begann, ist 

längst zu einem Motor des 
bürgerschaft lichen Mitein-
anders und einer gedeihli-
chen Quartiersentwicklung 
in Haidhausen geworden. 
Denn von Anfang an hatten 
sich die dortigen Gewerbe-
treibenden ja nicht nur dar-
auf beschränkt, ihr Heil nach 
dem Sankt-Florians-Prinzip 
in der Vertreibung der Dro-
genszene zu suchen, sondern 
haben gemeinsam mit der 
Stadt und der Polizei ein gan-
zes Maßnahmen bündel zur 
Verbesserung der Situation 
am Orleansplatz erarbeitet. 
Es folgte die Gründung der 
Interessensgemeinschaft der 
Gewerbetreibenden Haid-
hausen, die sich neben der 
Stärkung und Aufwertung des 

Viertels als Einzelhandels- 
und Dienstleistungsstandort 
besonders auch die gesell-
schaftliche Reintegration 
suchtkranker Menschen zur 
Aufgabe gemacht hat. Es folg-
ten Initiativen wie „Integrati-
on durch Beschäftigung“, ein 
Kooperationsprojekt der IGH 
mit dem Sozialreferat und 
weiteren Partnern, in dem 
die Gewerbetreibenden die 
Kosten für betreute Arbeits-
plätze übernehmen. Oder das 
Kooperationsprojekt „Integ-
ration durch Praktikum und 
Ausbildung“, das die IGH zur 
Schaffung von Praktikums- 
und Ausbildungs plätzen für 
Schüler in enger Zusammen-
arbeit mit den Schulen be-
treibt. 

Das alles trägt auf geradezu 
modellhafte Weise dazu bei, 
das Leitbild der solidarischen 
Stadt gesellschaft mit Leben 
zu füllen. Und deshalb wurde 
und wird die IGH von Seiten 
der Stadt, insbesondere des 
städtischen Sozialreferats, 
immer schon nach Kräften un-
terstützt. 

Ein eindrucksvolles Beispiel 
für dieses vorbildliche so-
ziale Engagement der Haid-
hauser Gewerbetreibenden 
gibt auch der „Tag in der Öf-
fentlichkeit“, zu dem die IGH 
unter dem Motto „Für die Ju-
gend – Aktiv – Positiv – Kre-
ativ“ und unter Einbeziehung 
der Schulen, Innungen und 
vieler anderer Einrichtungen 

vor Ort die Jugendlichen des 
Stadtteils heuer am 24. Sep-
tember einlädt, mit einem 
vielfältigen Programm und ei-
nem umfassenden Beratungs- 
und Informationsangebot. 
Auch dafür sage ich der IGH, 
namentlich ihrem Initiator, 
Inspirator und 1. Vorsitzen-
den Christian Horn, sowie 
allen beteiligten Akteuren 
meinen ausdrücklichen Dank. 
Und damit wünsche ich dem 
„Tag in der Öffentlichkeit“ 
und allen künftigen Aktivitä-
ten der IGH einen vollen Er-
folg! 
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